
BEZIRK SCHEIBBS, BEZIRK MELK
Die Absolventinnen und Absol-
venten wurden in den Lehrgän-
gen in den Bereichen Tierhal-
tung, Pflanzenbau, Landtechnik
und agrarische Basiskompetenz
umfassend ausgebildet. Der
Vorbereitungslehrgang bereite-
te optimal auf die abschließen-
de Facharbeiterinnenprüfung
und die landwirtschaftliche Be-
triebsführung sowie ihre zu-
künftigen Aufgaben als Jung-
landwirtinnen und Jungland-
wirte vor.

An der Verleihung bei den
Wilhelmsburger Hoflieferanten
nahmen Vertreter der Landwirt-
schaftskammer teil, darunter
die Vizepräsidentin der Land-
wirtschaftskammer Andrea
Wagner, Bezirksbauernkam-
mer-Obmann von St. Pölten An-
ton Kaiblinger, Bezirksbauern-
kammer-Obmann von Lilien-
feld Rudolf Buchner und der

Junglandwirte holen
Facharbeiterbriefe ab
Unter 77 Teilnehmerinnen und Teilnehmer absolvierten 14 Damen
und Herren aus den Bezirken Scheibbs und Melk die
Vorbereitungslehrgänge der Landwirtschaftskammer
Niederösterreich zum landwirtschaftlichen Facharbeiter.

Geschäftsführer der Lehrlings-
und Fachausbildungsstelle Nie-
derösterreich, Anton Hölzl, teil.
Sie gratulierten auch den 14
frischgebackenen Facharbeite-
rinnen und Facharbeitern aus
den Bezirk Scheibbs und Melk
und wünschten viel Erfolg in
ihrer Arbeit auf den landwirt-
schaftlichen Betrieben.

Aus dem Bezirk Scheibbs: Mat-
hias Aigelsreiter (St. Anton/Jeß-
nitz), Andreas Bogenreiter (Ga-
ming), Christian Bogenreiter
(Gaming)Wolfgang Dellekart
(St. Anton an der Jeßnitz), Bern-
hard Gaßner (Purgstall), Sonja
Geppl (St. Georgen/Leys), Mi-
chael Handl (Wieselburg-Land),
Lukas Plank (Gresten), Lukas
Pöchacker (Gresten), Jennifer
Szommer (Wieselburg-Land).

Aus dem Bezirk Melk: Johan-
nes Auer (Melk), Mathias Eder
(Leiben), Andreas Temper
(Sankt Oswald), Anita Wöginger

VERLEIHUNG

(Hofamt Priel).
Sie sind es, die zukünftig

qualitativ hochwertige Lebens-
mittel produzieren. Der Appell
an sie war daher, ihr erlangtes
Fachwissen aktiv in politischen
Diskussionen und in der Vertre-
tungsarbeit einzubringen und
sich für die Entwicklung der
Landwirtschaft einzusetzen.
„Ihr seid die Zukunft unserer
Landwirtschaft. Nutzt euerWis-
sen und Engagement, um die
Branche voranzubringen und
nachhaltig zu gestalten“, ermu-
tigte Vizepräsidentin Andrea
Wagner die Anwesenden.

Neue Vorbereitungslehr-
gänge für den Jahrgang 2024/25
sind an den Standorten Amstet-
ten, St. Pölten, Wiener Neustadt,
Korneuburg/Gänserndorf und
Edelhof/Mold geplant. Anmel-
deschluss ist der 21. Juni. Nähe-
re Informationen gibt es auf ww
w.lehrlingsstelle.at

 Die anwesenden Absolventinnen und Absolventen mit Vertretern der Landwirtschaftskammer. Vorne, von links: Kurs-
organisatorin Julia Schölnhammer, Geschäftsführer Anton Hölzl, Michael Handl, Sonja Geppl, Anita Wöginger, Jennifer
Szommer, Vizepräsidentin Andrea Wagner, 2. Reihe: Mathias Eder, Bernhard Gaßner, Lukas Plank und Lukas Pöchacker.
Foto: Georg Pomaßl

SCHEIBBS Ein Blick auf die NÖ-
Karte zeigt: Einzig die Bezirke
Bruck/Leitha (-1,6 Prozent) und
Neunkirchen (-0,4 Prozent) ver-
zeichneten in Niederösterreich
Ende Mai sinkende Arbeitslo-
senzahlen. Im Landesschnitt
stieg die Arbeitslosigkeit um
10,1 Prozent – im Scheibbser
Bezirk sogar um 16,3 Prozent.
486 Personen waren Ende Mai
im Ötscherland arbeitslos ge-
meldet. Das sind um 68 mehr als
vor einem Jahr. Dazu kommen
204 Personen in Schulungen
(+22,9 Prozent oder 38 Perso-
nen). Somit waren im Scheibb-
ser Bezirk Ende Mai um 106 Per-
sonen mehr ohne Job als vor
einem Jahr.

„Trotz einer Steigerung um
2,3 Prozent liegt unsere voraus-
sichtliche Arbeitslosenquote
mit 2,7 Prozent noch immer
deutlich unter der 3-Prozent-
Marke“, erklärt Arbeitsmarkt-
service-Geschäftsstellenleiter
Peter Müllner. Dass der Bezirk

Arbeitslosigkeit
steigt weiter an
Die Arbeitslosigkeit steigt fast im ganzen
Land. Ende Mai waren im Bezirk 690
Personen ohne Job – um 106 mehr als 2023.

VON CHRISTIAN EPLINGER

LAGE AM ARBEITSMARKT

derzeit die Schulungsquote
stark gesteigert habe, sieht
Müllner durchaus positiv. „Wir
tragen damit maßgeblich dazu
bei, dass wir dem Arbeitsmarkt
die nachgefragten Qualifikatio-
nen bereitstellen und Angebot
und Nachfrage zusammenfüh-
ren“, sagt Müllner.

Gerade bei Langzeitarbeits-
losen, die ein Jahr oder länger
ohne Job sind, macht sich das
bemerkbar. Denn mehr als die
Hälfte dieser Personengruppe
hat maximal einen Pflichtschul-
abschluss. „Mit gezielter Aus-
und Weiterbildung verbessern
wir die Wiedereinstiegschancen
der Betroffnen. 49 Personen ha-
ben seit Jahresbeginn im Bezirk
bereits eine Fachkräfteausbil-
dung gestartet“, erklärt Müllner.

Offene Stellen sind
rückläufig
Die Zahl der beim AMS gemel-
deten freien Stellen hält sich En-
de Mai mit den arbeitslos ge-
meldeten Personen fast die

Waage. 474 sind zwar um 89
Posten weniger als Ende Mai
2023 (-15,8 Prozent), aber durch
die im Mai durchgeführte AMS
Business Tour – bei der die Spe-
zialistinnen und Spezialisten
des AMS Scheibbs 26 Unterneh-
men persönlich besucht haben
– sind alleine im Mai 250 Stel-
lenangebote dazugekommen.

Laut Stellenmonitor der
Wirtschaftskammer gebe es im
Bezirk Scheibbs sogar 663 offe-
ne Stellen. Die meisten offenen
Stellen im Bezirk Scheibbs laut
Wirtschaftskammer gibt es in
den Sparten Handel, Logistik
und Verkehr (129) sowie Sozia-
les, Gesundheit und Schön-
heitspflege (107). Aktuell „nur“
80 offene Stellen verzeichnet
das Baugewerbe. Insgesamt 79
sind es im Bereich Tourismus,
Gastgewerbe und Freizeit.

Rechtstipp

Ist ein Unfall am Weg zum
Arbeitsplatz ein Arbeitsun-
fall?

Dr. Philipp Zöllner, Bsc:
Grundsätzlich sind Sie nur
auf dem direkten Weg von
und zur Arbeit versichert.
Auch dasWarten auf ein öf-
fentliches Verkehrsmittel
auf dem Weg zur Arbeit ist
grundsätzlich unfallversi-
chert. Dies gilt aber nur
dann, wenn sich der Versi-
cherte imWartebereich auf-
hält, etwa auf dem für die
Fahrt vorgesehenen Bahn-
steig. Ist dies nicht der Fall,
besteht keinVersicherungs-
schutz.
Aufgrund der zunehmen-
den Bedeutung von Ho-
meoffice kann auch ein
Sturz zu Hause unter den
Versicherungsschutz fallen.
Allerdings nur, wenn der
Weg im Rahmen einer
dienstlichen Tätigkeit zu-
rückgelegt wurde, zum Bei-
spiel für die Entgegennah-
me eines dienstlichen Tele-
fonats imArbeitszimmer.
Es muss ein Zusammen-
hang zwischen der Verlet-
zung und der beruflichen
Tätigkeit bestehen. So hat
der Oberste Gerichtshof
den körperlichen Übergriff
auf eine Barbetreiberin
durch ihren ehemaligen Le-
bensgefährten nicht als ver-
sichertenUnfall angesehen.
Der Grund für den Angriff
lag im Privatleben des Op-
fers. Hingegen wäre eine
Verletzung durch einen
Sturz auf dem direktenWeg
zur Arbeitsstätte grundsätz-
lich vom Versicherungs-
schutz umfasst.
Es ist daher immer im Ein-
zelfall zu prüfen, ob sich der
Unfall auf dem Weg zur
Arbeitsstätte ereignet hat
und somit vom Versiche-
rungsschutz umfasst ist.
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HEUTE NEU!

Fußball-
Fest
Die UEFA EURO 2024 ab  

Freitag in ServusTV & ORF

4 Seiten SPEZIAL inkl. Spielplan

  QUEER-Filmreihe
QUEER-Filmreihe    
Ab Donnerstag auf BR & Co 

  Klima-KlartextKlima-Klartext   
Von Mara Romei FO
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GRATIS-App  im Store

14.6. – 20.6. Alles Fußball:  
wo und wann bei 

der EURO 2024 die 
Kugel rollt.  

Inklusive  
Spielplan!

Zahlen & Daten

Arbeitsmarktdaten Ende Mai
2024 (Veränderung Ende Mai
2023) im Bezirk Scheibbs:
● Arbeitslose: Frauen 225 (+37),
Männer 261 (+31), Gesamt: 486
(+68)
● davon unter 25 Jahren: 60 (-2)
● über 50 Jahre: 165 (+25)
● Ausländer: 101 (+1)
● Langzeitarbeitslose über 12
Monate: 27 (-3)
● Personen in Schulungen: 204
(+38)
● Arbeitslose und Personen in
Schulungen: 690 (+106)
● Offene Stellen: 474 (-89)
● Lehrstellensuchende: 11 (+2)
● Offene Lehrstellen: 67 (+37)
Quelle: AMS Scheibbs


